
Seite 1 von Error! Unknown switch argument. 

Schutz- und Hygienekonzept 

 

Jugendorganisation: Pfarrjugend der Unsere Liebe Frau Würzburg 

 

Das Distanzgebot in der Arbeit mit Kindern lässt sich im pädagogischen Alltag nicht 

durchgängig umsetzen. Umso wichtiger ist es, dass Maßnahmen ergriffen werden können, 

die helfen, dies zumindest teilweise auszugleichen. In den Bereichen von Hygiene und 

Personaleinsatz, aber auch bei der konkreten Organisation der pädagogischen Arbeit müssen 

daher Maßnahmen zur Reduzierung von Übertragungsrisiken sowie zur Nachverfolgbarkeit 

von Kontaktpersonen mit dem Ziel der Unterbrechung eventueller Infektionsketten getroffen 

werden. 

 

Unser Schutz- und Hygienekonzept ist für folgende Veranstaltungen / Maßnahmen / 

Angebote verbindlich: Veranstaltungen in ULFer Räumlichkeiten und im Freien 

 

Hygienebeauftragte: Verena Makulik 

E-Mail: kontakt@greiffenclau.de 

 

Regelungen der aktuell gültigen BayIfSMV sind zu beachten. Falls eine 

Allgemeinverfügung der Stadt Würzburg in Kraft tritt, ist auch diese zu beachten 

und eigenständig in das bestehende Konzept zu integrieren.  

 

 

1. Hinweis auf allgemeine Verhaltensregeln: 

 regelmäßiges Händewaschen (Händewaschen mit Seife für 20 – 30 Sekunden) 

 Mindestabstand von 1,5 m, Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes, wenn der 

Mindestabstand nicht gewährleistet werden kann 

 Einhaltung der Husten- und Niesetikette (Husten oder Niesen in die Armbeuge oder in 

ein Taschentuch) 

 kein Körperkontakt, der ebenso bei Begrüßungen / Verabschiedungen zu beachten ist 

 Vermeidung des Berührens von Augen, Nase und Mund 

 persönliche Gegenstände wie z. B. Trinkgefäße sollen nicht mit anderen Personen 

geteilt und selbst zur Gruppenstunde mitgebracht werden 

 Eintreffen und Verlassen der Veranstaltung unter Wahrung des Abstandsgebots 

 bei erkältungsbedingten Krankheitszeichen unbedingt zu Hause bleiben, bei einer 

Missachtung dieser Regel wird der Teilnehmende auf eigene Verantwortung / auf 

Verantwortung der Eltern wieder nach Hause geschickt 
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 Wir bitten auch bei Verdacht, bei Schulschließung, bei Kontakt zu positiv-getesteten 

oder bei einer Rückkehr aus einem Risikogebiet nach RKI 

(https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.h

tml), von einer Teilnahme abzusehen 

 Kindern und Leitern                                            -             

                                                                                  

einen schweren Krankheitsverlauf haben, empfehlen wir bis auf weiteres nicht an der 

Gruppenstunde teilzunehmen. 

 Im Falle einer Infektion, wird die betroffene Gruppe bis auf weiteres geschlossen! 

 

2. Maßnahmen zur Gewährleistung des Mindestabstands von 1,5 m 

 Es ist zu empfehlen, dass jegliche Gruppenstundenvorbereitungen digital von zu 

Hause erledigt werden. 

 Die Toiletten im Gruppenraum müssen einzeln benutzt werden. Sind diese besetzt, ist 

draußen unter Einhaltung des Mindestabstands zu warten. Zusätzlich sind die 

Gruppenleiter dafür verantwortlich, dass die Toilette ausreichend belüftet wird. Bitte 

hierfür das Fenster während der gesamten Veranstaltung in Kippstellung bringen, 

nach Beendigung der Veranstaltung wieder schließen. 

Falls dieser nicht gewährleistet werden kann oder die Teilnehmerzahl pro Raum 

überschritten wird, besteht die Pflicht zum Tragen einer Mund- und Nasenbedeckung. Die 

Gruppenleiter sind selbständig dafür verantwortlich, diese Maßnahmen gewissenhaft 

umzusetzen und jegliche Situationen hinsichtlich des Mindestabstandes einzeln zu 

evaluieren. 

 

3. Handhygiene 

 Vor jeder Gruppenstunde müssen alle Teilnehmer ihre Hände desinfizieren. Die Mittel 

werden im Gruppenraum zur Verfügung gestellt und die Gruppenleiter sind dazu 

verpflichtet darauf zu achten dies zu Beginn der Gruppenstunde und vor dem 

Betreten von Räumlichkeiten durchzuführen. 

Teilnehmer, die unter bekannten Hauterkrankungen leiden, werden gebeten eigene 

Desinfektionsmittel mitzunehmen.  

 Nach jedem Toilettengang sind die Hände ebenfalls gründlich und gewissenhaft zu 

reinigen. 

 Gruppenleiter haben selbst zu entscheiden, ob weitere Desinfektionen im Laufe der 

Gruppenstunde notwendig sind. 

 

 

 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
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4. Verhalten in ULFer Räumlichkeiten 

In allen Räumlichkeiten ist die vom Pfarrgemeinderat vorgegebene Maximalanzahl an 

Personen zu beachten und einzuhalten.  

Die folgenden Angaben stehen für die Anzahl an zugelassenen Personen in den jeweiligen 

Räumen, die sich dort ohne Mund-Nasen-Bedeckung und unter Einhaltung des 

Mindestabstands aufhalten dürfen, insofern nicht anders angegeben. 

 Clubraum:  

Vorderes Zimmer: 7 Personen. 

Küchenbereich: 9 Personen, am Küchentisch 4 Personen. 

Hintere Sofaecke: 7 Personen. 

Wir bitten darum, dass jegliche Küchengeräte vorerst nicht genutzt werden. 

 Mädchenheim: 10 Personen, mit Mund-Nasen-Bedeckung 15. 

 Pfarrsaal: 40 Personen, mit Mund-Nasen-Bedeckung 60. 

 Torstübchen: 9 Personen, am Tisch 6 Personen mit Mund-Nasen-Bedeckung. 

 Pfadfinderraum: 9 Personen 

Bei Einhaltung der maximalen Teilnehmerzahl (ohne Maske) darf die Mund-Nasen-Bedeckung 

an den zugewiesenen Plätzen abgenommen werden.  Sobald der Platz verlassen wird, muss 

der Mund-Nasen-Schutz wieder aufgesetzt werden. 

 

5. Lüftung des Raumes  

 Alle 45min müssen die Räumlichkeiten für mindestens 5min ordentlich gelüftet 

werden. Es wird empfohlen, bei geeigneten Witterungsverhältnissen, die Fenster und 

Türen durchgehend offen zu halten.  

Sonderregel: Beim Lüften im Clubraum müssen alle Fenster, sowie mind. eines der 

Fenster im Pfadfinderzimmer geöffnet werden. 

 Sobald diese zur Verfügung stehen, sind bei Veranstaltungen im Clubraum die 

Luftreiniger einzuschalten. 

 

6. Desinfektion von stark beanspruchten Flächen 

 Benutzte Gegenstände und stark beanspruchte Flächen (z.B. Tische) im Raum sind 

nach der Gruppenstunde zu reinigen / desinfizieren. 

 

7. Verhalten auf öffentlichen Plätzen 

 Als geeignete Plätze werden große Flächen im Freien empfohlen (z.B. Pfarrhof, 

Wiesen am Frauenlandplatz, Ringpark). Bei der Benutzung ist von Kindern und 

Gruppenleitern auf andere Passanten zu achten, sowie darauf, dass keine Lauf- oder 

Zufahrtswege versperrt werden. 
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 Die gleichen Plätze dürfen zum gleichen Zeitpunkt nur von max. einer Gruppe belegt 

werden. 

 

8. Gleicher Teilnehmendenkreis 

 Wir bitten vor allem die älteren Gruppen vorerst den Teilnehmerkreis nicht durch neue 

Gruppenmitglieder zu erweitern. 

 Gruppendurchmischungen sollten, soweit möglich, vermieden werden. 

 

9. Erfassung der Teilnehmendendaten 

 Die Teilnehmerdaten sind digital von den Gruppenleitern zu Beginn der 

Gruppenstunde zu erfassen. 

 Wer an der Gruppenstunde teilnimmt gibt automatisch sein Einverständnis zur 

Erfassung und Speicherung der persönlichen Daten (Name, Vorname, Telefonnummer 

oder E-Mail-Adresse, Datum und Uhrzeit), damit eine etwaige Infektionskette 

nachverfolgt und unterbrochen werden kann. Die Daten werden ausschließlich zu 

diesem Zweck gespeichert und nur im Verdachtsfall an das Gesundheitsamt Würzburg 

weitergeleitet.  

 

10. Handlungsanweisung beim Verdacht auf erkrankte Teilnehmende 

 Bei einem positiven Testergebnis sind die eigenen Gruppenleiter und die 

Hygienebeauftragten direkt zu informieren. Diese tragen die Verantwortung zur 

Weitergabe der Information an die weiteren Teilnehmer. 

 Das zuständige Gesundheitsamt ist umgehend (https://www.stmgp.bayern.de/ 

service/ansprechpartner-und-fachstellen/; Gesundheitsämter) zu informieren, um die 

weiteren Maßnahmen abzustimmen. 

 

11. Sonstige Maßnahmen 

 Die Gruppenleiter haben, insofern keine Verordnungen höherer Instanzen 

widersprechen, eigenverantwortlich zu entscheiden, ob das Abhalten einer 

Gruppenstunde bzw. einer Veranstaltung sinnvoll ist (ggf. bei Unwetter, etc.). Dabei 

sind die Empfehlungen der Hygienebeauftragten zu beachten. 

 Die Gruppenleiter sind eigens dafür verantwortlich, Teilnehmer bei eventuellen 

Krankheitsanzeichen nach Hause zu schicken. 

 Die Gruppenleiter und Teilnehmer werden darum gebeten, eigene Utensilien (z.B. 

Stifte) für die einzelnen Veranstaltungen mitzubringen, falls diese benötigt werden. 

 

Stand: 24. September 2020 

Pfarrjugend Unsere Liebe Frau Würzburg 

https://www.stmgp.bayern.de/service/ansprechpartner-und-fachstellen/
https://www.stmgp.bayern.de/service/ansprechpartner-und-fachstellen/

